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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

heute halten Sie den Jahresrückblick 2022 in 
Ihren Händen. Wir schauen auf das vergangene 
Jahr in unserer Gemeinde zurück und wollen 
die zahlreichen Ereignisse und Veranstaltungen, 
Aktivitäten und Erlebnisse in Erinnerung rufen. 

Im abgelaufenen Jahr haben wir gemeinsam 
vieles für Hirrlingen bewegt und erreicht, das 
es lohnt, erwähnt bzw. in Wort und Bild festge-
halten zu werden. 

Daneben werden auch die Daten und Fakten 
veröffentlicht, die einen Überblick über die 
Entwicklung Hirrlingens im Jahr 2022 geben. 

Insgesamt konnten wir uns wieder steigern und 
zudem die Gemeinde durch unser Jubiläums-
wochenende über die Kreisgrenze hinaus auf 
positive Art und Weise präsentieren. 

Diese erfreuliche Entwicklung unserer Gemeinde 
ist ohne das großartige Engagement sehr vieler 
Hirrlingerinnen und Hirrlinger nicht vorstellbar. 
Diese Einsatzbereitschaft sehe ich als beson-
deres „Qualitätsmerkmal“ unserer Gemeinde an. 

Deshalb bedanke ich mich persönlich, auch im 
Namen des Gemeinderats und der Gemeinde-
verwaltung, bei all denen, die sich im vergan-
genen Jahr an den verschiedensten Stellen für 
ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt 
haben - sei es in Vereinen, Kirchen und Organi-
sationen oder aber ganz individuell. 

Nicht zuletzt gilt mein Dank den Mitgliedern des 
Gemeinderats und den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und Unterstützung. 

Meinen Dank verbinde ich mit der Bitte, in dieser 
Verbundenheit nicht nachzulassen. Auch in 
Zukunft ist jeder dazu aufgerufen, nach seinen 
Möglichkeiten mit anzupacken, sich einzu-
bringen und aktiv mitzugestalten. 

Wir alle werden davon profitieren. Es muss 
dabei nicht immer um „große Aktionen“ gehen. 
Auch der Blick auf den Nächsten, das Interesse 
am Mitmenschen, die Teilnahme an seinem 
Schicksal darf nicht zu kurz kommen. 

Beim Lesen des Jahresrückblicks wünsche ich 
Ihnen viel Freude und Unterhaltung. 

Ihr 
Simon König 
Bürgermeister



JANUAR

	Ů BESUCH DER STERNSINGER
Am 4. Januar freute sich das Rathaus Hirrlingen über „könig-
lichen Besuch“ der drei Weisen aus dem Morgenland. 
Bürgermeister Christoph Wild konnte die Sternsingerfamilie 
Albrecht im Rathaus begrüßen.
Auch im zweiten Pandemiejahr hatten die Hirrlinger Stern-
singer ein Hygienekonzept ausgearbeitet, so dass es auf 
dieser Basis auch in diesem Jahr möglich war, den Menschen 
in unserer Gemeinde mit traditionellen Liedern die Botschaft 
von der Geburt Jesu Christi an die Häuser zu bringen und 
den Segen für das kommende Jahr auszusprechen.
Bürgermeister Wild lobte die Sternsingergruppe für ihren 
Einfallsreichtum und ihr Engagement und war sich sicher, 
dass gerade in diesen widrigen Zeiten die Botschaft der 
Sternsinger ein Zeichen der Hoffnung und Zuversicht für 
das Jahr 2022 darstellt. Er überreichte eine Spende für das 
Kindermissionswerk sowie ganz traditionell einen „Schleck“ 
als Wegzehrung.

	Ů J�AHRESSPENDE 2021 DER  
KREISSPARKASSE TÜBINGEN ÜBERGEBEN

Die Jahresspende der Kreissparkasse Tübingen kam diesmal 
der Grundschule Hirrlingen für die Einrichtung der Kernzeit-
betreuung sowie dem Verein „Strings and more e.V.“ zugute. 
Zur offiziellen Scheckübergabe im Freien mit Filialdirektor 
Andreas Graf von der Kreissparkasse kamen Bürgermeister 
Christoph Wild, Christine Schwerda vom Diasporahaus 
Bietenhausen e.V. und Sandra Djurić vom Verein „Strings and 
more e.V.“.
„2.000 Euro für die Einrichtung der Kernzeitbetreuung - das 
ist eine tolle Sache. Vielen Dank für die wertvolle Spende!“, 
sagte Christine Schwerda vom Diasporahaus Bietenhausen. 
Auch Filialdirektor Andreas Graf fand, dass die Jahresspende, 
mit der die Kreissparkasse die Kommune bei gemeinnüt-
zigen Projekten unterstützt, gut angelegt ist: „Wir freuen uns, 
dass die Kinder durch unsere Spende nun weitere Spiel- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten während der Kernzeitbe-
treuung haben.“
„Herzlichen Dank der Kreissparkasse für die Jahresspende 
2021. Die kontinuierliche Unterstützung hilft uns als 
Kommune, Kindergärten und Schulen bestmöglich zu unter-
stützen“, sagte Bürgermeister Christoph Wild anlässlich der 
Spendenübergabe.
Weitere 1.000 Euro gingen an den Verein „Strings and more 
e.V.“. Mit der Spende sollen vor allem Musiknoten angeschafft 
werden. „Das hilft uns sehr, denn pandemiebedingt hatten 
wir im vergangenen Jahr leider keine Auftritte und deshalb 
auch keine Einnahmen“, so Sandra Djurić vom Verein.
Seit ihrer Gründung hat sich die Kreissparkasse auf die 
Fahnen geschrieben, für die Menschen vor Ort da zu sein. 

Dazu gehört selbstverständlich auch die Förderung des 
gemeinschaftlichen Lebens. Diese steht auf drei Säulen: 
Über Spenden, Sponsoring sowie der Jugend- und Senioren-
Stiftung wurden allein im Jahr 2021 gemeinnützige Einrich-
tungen und Vereine mit mehr als 500.000 Euro gefördert. 
Dazu zählen auch rund 90.000 Euro, mit denen die Kreisspar-
kasse jedes Jahr Städte und Gemeinden im Landkreis direkt 
unterstützt. Hier entscheidet die Kommune jeweils, ob sie 
damit die Kinder- und Jugendarbeit, Vereine oder Senioren-
projekte unterstützen wird.

FEBRUAR

	Ů �JAHRESSPENDE 2021 DER KREISSPARKASSE  
TÜBINGEN AN DEN KINDERGARTEN 
 WIESENÄCKER ÜBERGEBEN

Von den insgesamt 5.000 Euro Jahresspende sind bereits 
2.000 Euro für die Einrichtung der Kernzeitbetreuung an der 
Hirrlinger Grundschule und 1.000 Euro an den Verein „Strings 
and more e.V.“ gespendet worden. Nun hat Filialdirektor 
Andreas Graf im Beisein von Bürgermeister Christoph Wild 
den letzten Teil, nämlich 2.000 Euro, an Jana Sauter, Leiterin 
des Kindergartens Wiesenäcker, übergeben. Sie sollen für 
den geplanten Kletterturm im Garten des Kindergartens 
verwendet werden.
Jana Sauter bedankte sich herzlich für die Spende und erläu-
terte die Pläne: Der Garten als Bewegungsraum für die Kinder 
soll mehr aktive Bewegungsräume bieten. Der Kletterturm 
ist für alle Altersgruppen geeignet. So können die Kinder 
ihre motorischen und koordinativen Fähigkeiten spielerisch 
fördern und der Garten hält neue und spannende Heraus-
forderungen bereit. Der Kindergarten hat zwei Gruppen mit 
aktuell 32 Kindern und wird bis zum Sommer um weitere 
Kinder wachsen.



	Ů NEUE LEITUNG IM KINDERGARTEN LEHEN

Ivana Siedlicki heißt die neue Leitung des Kindergartens 
Lehen. Bürgermeister Christoph Wild hieß die neue Kollegin 
mit dem Lehen-Team zum 1.2.2022 herzlich willkommen. 
Die erfahrene Erzieherin und Fachwirtin für Organisation 
und Führung hat umfassende Erfahrung in der Betreuung 
von Kindergartenkindern und Krippenkindern. „Für meine 
zukünftige Arbeit ist mir neben dem vertrauensvollen, 
offenen und wertschätzenden Umgang noch wichtig, dass 
wir den Kindergarten Lehen gemeinsam mit den Eltern, 
dem Kita-Team und dem Träger stetig weiterentwickeln“, 
fasst Frau Siedlicki ihre grundlegenden Ziele für ihre neue 
Aufgabe zusammen.

	Ů �DER KINDERGARTEN ST. JOSEF STARTET  
IN DIE FÜNFTE JAHRESZEIT

Am Dienstag, 15.2.2022, ging‘s wiedr los em Flegga,
d‘Kender vom Kendergarda zogat los, 
um den Winter zu verschrecka.
Ond d‘Fenster wurded uffgmacht,
z‘samma wurd g‘sunga, g‘rasselt und laut g‘lacht.
D‘Kender und d‘Alde wared mit dabei,
älle fühled sich froh und frei.
Durch da Flegga got‘s mit lauter Musi hin und her,
älle Leut anzulacha fällt do ned schwer.
De Kender-Butza holed se überall ihr „Fasnetsgeld“,
se griagad Schleck, Applaus, se send d‘Held.
Zom Schwätzle lupft‘s oam Zong,
mit jedem uff dr Stroß, egal ob ald, ob jong.
Zu Biesingers in d‘Garage gang mr no na,
zum Vespera, Ausruh‘n und Sich-Richta 
für‘n Heimweg zum Kindi fürwahr.
Schee war dr Dag, wir wared sehr froh,
auf a glückselige Fasnet –Narri, Narro!

MÄRZ

	Ů FASNET IN BILDERN



	Ů NEUE KOLLEGIN IM BÜRGERBÜRO

Am 1.3.2022 hat Frau Barbara Hebe ihren Dienst bei der 
Gemeindeverwaltung Hirrlingen angetreten. Als erfahrene 
Verwaltungsfrau übernimmt Frau Hebe die Aufgaben des 
Bürgerbüros und wird zukünftig ebenfalls als Standesbe-
amtin Ansprechpartnerin bei Geburten, Eheschließungen 
und Sterbefällen sein.

	Ů SCHWALBENQUARTIER
Das Schwalbenquartier in der Waldstraße nähert sich seiner 
Vollendung. Die Wand wurde mit Nist- und Bruthilfen ausge-
stattet und die Fächer mit Bruthilfen für Insekten bestückt. 
Fledermauskästen wurden angebracht und auf der Rückseite 
wurden Nistplätze für Amsel, Hausrotschwanz und andere 
Halbhöhlenbrüter gestaltet. Um das Ganze für die Vögel und 
Insekten attraktiv zu machen, wird das umgebende Grund-
stück mit Stauden und Büschen bepflanzt.

APRIL

	Ů NEUE PÄCHTER IM KLOSTER HIRRLINGEN
Seit Mitte März hat das 
Restaurant „Desirée“ 
im Kloster Hirrlingen 
seine Pforten wieder 
geöffnet. Bürger-
meister Christoph Wild 
besuchte anlässlich 
der Wiedereröffnung 
die erfahrene Gastro-
nomenfamilie Vlad, die 
die Gemeinde für die 
Pacht der schönen 

Gasträume gewinnen konnte. Familie Vlad bietet ab sofort 
eine umfangreiche Speisekarte mit italienischer und deut-
scher Küche. Auch die Gartenwirtschaft im historischen Klos-
tergarten lädt bald wieder zur Einkehr ein.
Das Restaurant ist an folgenden Tagen geöffnet: Dienstag 
bis Samstag, 17.00 bis 22.00 Uhr; Sonntag, 11.30 bis 14.00 
Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr. Am Montag ist Ruhetag. 
Nähere Informationen findet man auch im Internet unter  
www.restaurantdesiree.de. Bürgermeister Wild zeigte sich 
erfreut darüber, dass es gelungen ist, wieder einen Pächter 
für das schöne Restaurant in der Hirrlinger Ortsmitte zu 
gewinnen, und wünschte Familie Vlad viel Erfolg und Freude 
bei ihrer Arbeit in Hirrlingen.



	Ů BEGRÜSSUNG DR. FELIX SCHAUB
Seit Jahresbeginn 2022 hat die Arztpraxis Dres. Burr in 
Hirrlingen erfreulicherweise Verstärkung bekommen. Aus 
diesem Anlass hieß Bürgermeister Christoph Wild unlängst 
Herrn Dr. med. Felix Schaub mit einem kleinen Präsent in 
Hirrlingen herzlich willkommen.
Herr Dr. med. Felix Schaub ist Facharzt für Anästhesie und 
arbeitet nun als Weiterbildungsassistent in der Praxis Dres. 
Burr mit dem Ziel des Erwerbs des Facharztes für Allgemein-
medizin. Damit ist laut Bürgermeister Wild ein weiterer wich-
tiger Schritt dafür geleistet, dass die ärztliche Versorgung in 
der Gemeinde Hirrlingen weiterhin sehr gut gewährleistet 
ist. Dies wird in kleineren Gemeinden im ländlichen Raum in 
den letzten Jahren immer mehr zu einem Problem.

	Ů �SPENDE AN DIE KINDERGÄRTEN LEHEN,  
ST. JOSEF UND WIESENÄCKER

Als sich im Jahre 2020 die Corona-Pandemie auch in Hirr-
lingen ausgebreitet hat, war schnell klar, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Hirrlingen die Gemeinde Hirrlingen in jeglicher 
Form, insbesondere bei der Durchführung der Bürgertests 
im Bürgerhaus, unterstützen wird. Der Feuerwehr und dem 
DRK-Ortsverband schlossen sich auch Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins Hirrlingen e.V. an. Alle ehrenamtlichen 
Helfer erhielten als Entschädigung eine ehrenamtliche 
Pauschale. Da für die Feuerwehr die Unterstützung der 
Gemeinde in solch einer schwierigen Zeit selbstverständlich 
ist, haben die von der Feuerwehr organisierten Mitglieder 
und Einzelpersonen einstimmig beschlossen, die Ehren-
amtspauschale an die Hirrlinger Kindergärten zu spenden. 
So gingen jeweils 280 € an den Kindergarten Lehen, Kinder-
garten St. Josef und an den Kindergarten Wiesenäcker.
Bei der Spendenübergabe beim Feuerwehrhaus dankte 
Hauptamtsleiter Markus Braun den auch in Sachen Bürger-
tests hoch engagierten Blaulichtorganisationen und somit 
auch der Feuerwehr mit deren Helfern für das herausragende 
Engagement. Ohne diese unkomplizierte Zusammenarbeit 
der vielen Ehrenamtlichen wäre das Angebot an die Bürger-
schaft nicht möglich gewesen. Keine Selbstverständlichkeit 
sei auch die Spende für die drei Kindergärten. Auch über die 
Spendenübernahme hinaus war der Besuch der Kinder bei 
der Feuerwehr eine spannende Sache, bei der nicht nur die 
Feuerwehrfahrzeuge erklärt und von den Kindern bestiegen 
wurden. Alle anwesenden Kinder mit deren Erzieherinnnen 
waren auch bei einer kleinen Ortsrunde mit dem neuen 
Einsatzfahrzeug unserer Wehr total begeistert.

	Ů WALDBEGANG

Zum Waldbegang im Rahmen einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung war am Freitag, 29. April 2022, um 15.00 Uhr an 
der Grillstelle beim Schützenhaus geladen. Bei bestem Wetter 
konnte Herr Bürgermeister Wild neben den Damen und 
Herren des Gemeinderats auch Vertreter aus der Jägerschaft 
und interessierte Bürger begrüßen. Für die fachlichen Ausfüh-
rungen zu forstlichen Fragen und den aktuellen Arbeiten im 
Gemeindewald waren der Leiter der Abt. Forst beim Landrats-
amt, Herr Alexander Köberle, und der für Hirrlingen zustän-
dige Forstrevierleiter Herr Raik Tänzer anwesend.

MAI

	Ů �ORTSENTWICKLUNGSKONZEPT STARTET 
MIT ORTSSPAZIERGANG

Chancen, Möglichkeiten und Perspektiven für Hirrlingen, so 
umschreibt das von der Gemeinde beauftragte Planungs-
büro Planstatt Senner aus Überlingen den Prozess, der 
am vergangenen Donnerstag mit einem Ortsspaziergang 
durch das Ortszentrum unserer Gemeinde seinen Auftakt 
fand. Rund 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger und 
Mitglieder des Gemeinderats waren der Einladung gefolgt 
und brachten bei den verschiedenen Standorten des Rund-
gangs ihre Anregungen und Interessen für einen attraktiven 
Ortskern vor. Durch den Ort führten der Projektleiter, Herr 
Johann Senner mit seinem Team, und Bürgermeister Chris-
toph Wild, die die Vielzahl von Hinweisen und Wünschen 
aufnahmen. Bereits bei der Einführung am Schlossweiher-
platz wurden die grundlegenden Themen von den Bürge-
rinnen und Bürgern benannt. Der Schlossweiher und der 
Schlossweiherplatz sollen zugänglicher, verkehrsberu-
higt und mit mehr Aufenthaltsmöglichkeiten ausgestattet 
werden. Der Wochenmarkt ist für viele Menschen in Hirr-
lingen und Umgebung ein zentraler Punkt, welcher durch 
weitere Warenangebote erweitert werden soll. Der Schloss-
bereich, die Schule mit dem Bürgerhaus und dem Vereins-
haus ist ein weiterer zentraler Bereich, der grundsätzlich gut 
strukturiert ist. Mit dem Parkplatz an der Bietenhauser Straße 
stehen den Kunden und Besuchernfür längere Einkäufe 
und Besuche in den Geschäften, Arztpraxen und anderen 
Dienstleistern Plätze zur Verfügung, so dass der Parkverkehr 
im Ortskern wesentlich reduziert werden könne, so mehr-
fache Anregungen von den Anwesenden. Die Verkehrsbe-
lastung in der Rottenburger Straße - Marktstraße ist durch 
den Durchgangsverkehr bestimmt. Dieser wird mitunter 
durch den Schwerlastverkehr aus den Steinbrüchen in 
Frommenhausen und Bietenhausen wesentlich verstärkt. 
Damit einhergehende Schmutz-, Lärm- und Vibrationswir-
kungen sollen auch im Rahmen des Ortsentwicklungspro-
zesses untersucht und bestmöglich berücksichtigt werden. 
Insgesamt wird im Plangebiet die Verkehrssituation, also der 
Fußgängerverkehr, Fahrradverkehr, Kraftfahrzeugverkehr 
und die damit verbundene Parksituation auf Optimierungs-
optionen untersucht. Ein besonderes Augenmerk soll dabei 
auf die Bedürfnisse von behinderten und älteren Menschen 
gerichtet werden.



Nach dem Ortsspaziergang konnten die Teilnehmer*innen 
ihre Vorschläge, Ideen und Wünsche bei einem gemein-
samen Abschluss im Bürgerhaus auf Themenwänden 
schriftlich festhalten. Auf einem Ortsplan wurden die Einzel-
vorschläge mit Ideenfähnchen platziert. Die Vielzahl der 
Fähnchen zeigt, dass für die Ortsentwicklung ein großes 
Interesse der Bürgerschaft besteht. Bürgermeister Wild und 
Architekt Senner brachten ihre Begeisterung und Aner-
kennung für die vielseitige und sachliche Beteiligung zum 
Ausdruck. Es sei wünschenswert und vielmehr erforderlich, 
dass der Entwicklungsprozess im selben Maße durch die 
Beteiligung der Menschen aus Hirrlingen mitgestaltet wird.

	Ů GARTENAKTION IM KINDERGARTEN ST. JOSEF

Etliche Eltern sind dem Aufruf zur Gartenaktion gefolgt. 
Der Spielsand musste ausgetauscht werden, Hackschnitzel 
wurden aufgefüllt, ein Untergrund für den neuen Wasser-
tank wurde geschaffen und viel Unkraut auf dem großen 
Gartengelände wurde entfernt.

	Ů VERABSCHIEDUNG JOSEF STRITT

In Form einer geselligen Probe haben die Musikerinnen und 
Musiker die letzten sieben Jahre zusammen mit ihrem Diri-
genten Josef Stritt Revue passieren lassen. Über die Konzert-
fahrten nach Rumänien und Ungarn sowie die Reise nach 
Indien wird bestimmt noch lange erzählt. Der Musikverein 
wünschte auf diesem Wege noch einmal alles Gute für den 
Ruhestand.

	Ů �GLASFASERANBINDUNG FÜR DAS GEWERBEGEBIET 
„HINTER DER KIRCHE“ IN HIRRLINGEN

Seit Mai dieses Jahres 
steht den Gewerbetrei-
benden in Hirrlingen die 
zukunftsweisende Glas-
faseranbindung an das 
schnelle Breitbandnetz 
zur Verfügung. Mit 
dieser FTTB-Lösung 
wurde eine zukunftsfä-
hige Infrastruktur für das 
Gewerbegebiet ermög-

licht und ein wichtiger Standortfaktor für Unternehmen 
geschaffen. Mit einem direkten Glasfaseranschluss sind 
zukünftig alle denkbaren Geschwindigkeiten möglich. Somit 
kann der Bedarf für viele Jahrzehnte sichergestellt werden.
Nachdem Netze BW im Jahr 2019 den Zuschlag von der 
Gemeinde für den Netzausbau erhalten hatte, starteten die 
Ausbaumaßnahmen Anfang 2020 und konnten dann im Mai 
dieses Jahres erfolgreich abgeschlossen werden. Die ersten 
Anschlüsse sind durchgeschaltet und die Anwender sind 
schon mit „Lichtgeschwindigkeit“ im Internet unterwegs.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. 450.000 €. Die 
Maßnahme wird vom Land Baden-Württemberg nach dem 
Breitbandmitfinanzierungsprogramm mit rd. 110.000 € geför-
dert. Gleichzeitig erhält die Gemeinde eine Zuwendung des 
Bundes für das sog. „Betreibermodell“ in Höhe von 180.000 €.

	Ů KINDERTHEATER „DER FROSCHKÖNIG“
Mit ausverkauften Vorstellungen wurde von der Theaterge-
meinschaft das Kindertheater „Der Froschkönig“ präsentiert.

	Ů 90 JAHRE KINDERGARTEN ST. JOSEF

Bei herrlichem Wetter wurde mit vielen Gästen das 90-jährige 
Kindergartenjubiläum gefeiert. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienst auf der Marienspielwiese begrüßte der Musik-
verein die vielen Gäste und spielte zum Mittagstisch.



Die Gemeinde überreichte ein Holzpferd als Geschenk, 
welches von den vielen Kindern bereits am Fest tatkräftig 
eingeweiht wurde.
Bei der Begehung der Räumlichkeiten und des Gartens 
konnten viele ehemalige Kindergartenkinder Erinnerungen 
an die eigene Kindergartenzeit im St. Josef austauschen.

JUNI

	Ů FRONLEICHNAM

Frühmorgens um 6.00 Uhr spielte der Musikverein die 
Tagwacht im Ort. 
Trotz Wettervor-
hersage, dass es 
sehr heiß und 
schwül werden 
wird, wurden die 
Blumenteppiche 
von zahlreichen 
Helfer*innen an 
den Stationen 
fertiggestellt, die 

Altäre geschmückt und die Fahnen im Ort aufgestellt. Dieser 
Tag zeigt uns Jahr für Jahr, dass es vielen beteiligten Gemein-
demitgliedern ein großes Anliegen ist, das Fronleichnams-
fest in unterschiedlichster Weise mitzugestalten.

	Ů 20 JAHRE JUGENDRAUM HIRRLINGEN

An zwei aufeinanderfolgenden Tagen konnte der Jugend-
raum Hirrlingen sein 20-jähriges Jubiläum feiern. Bei ausge-
lassener Stimmung konnte nach langer Zeit endlich wieder 
zusammen gefeiert werden.

JULI

	Ů JÄGERTAG

Am Donnerstag, 7.7.2022, trafen sich die Kinder der Stufen 
3 und 4 bei strahlendem Sonnenschein mit den Hirrlinger 

Jägern im Wald. Nach einer kleinen Wanderung und einer 
Stärkung erklärte uns Herr Pfeiffer, warum die Aufgaben des 
Jägers so wichtig für die Lebensgemeinschaft des Waldes 
sind und welche vielfältigen Tätigkeiten ein Jäger zu erle-
digen hat. Anschließend ging es in kleineren Gruppen mit 
den Jägerfreunden und treuen Gefährten von Station zu 
Station, wo wir viel über die Tiere und Pflanzen des Waldes 
lernen durften. Die Kinder und die begleitenden Kolleginnen 
und Kollegen waren begeistert vom fundierten Wissen, das 
uns auf kindgerechte und anschauliche Weise vermittelt 
wurde. Ein besonderes Highlight war das erlaubte Besteigen 
eines echten Hochsitzes und die liebevoll gestalteten Stati-
onen mit Präparaten und Anschauungsmaterial.

HIRRLINGER FESTWOCHENENDE

Das Festwochenende war ein Wochenende, das mit seinem 
kulturellen und kulinarischen Angebot keine Wünsche 
offengelassen hat. Seit Oktober des letzten Jahres haben 
der Festausschuss, die beteiligten Vereine, Organisationen, 
Betriebe, Einzelakteure und die Gemeindeverwaltung die 
Planung und Umsetzung gemeinsam vorangebracht, damit 
sich Hirrlingen für seine Bürger, aber auch alle Freunde und 
Gäste unserer Gemeinde von seiner besten Seite zeigen 
kann. Es ist mehr als gelungen. Wir haben alle ein unvergess-
liches Fest erlebt, das auch durch seine kreativen Programm-
punkte ein besonderes Flair hatte. Höhepunkte wie die 
Ausstellung in der Kirche, die gemeinsamen Stücke des 
Musikvereins mit dem Fanfarenzug, die Partystimmung der 
Columbia Live Band, die Tanzvorführungen unserer Freunde 
aus der Partnergemeinde Hajós, die historischen Theater-
szenen der Theatergemeinschaft, Klassik-Rock von Strings 
and more, Hirrlinger Handwerk live an der Kirche und vieles 
mehr waren Eindrücke, die in Erinnerung bleiben werden. 
Mit dem Festumzug am Sonntag, bei dem sich 24 Gruppen 
aus Hirrlingen und Umgebung präsentierten, hat Hirrlingen 
nicht nur historisch gezeigt, dass hier eine starke Dorf- und 
Vereinsgemeinschaft besteht.
Vorneweg konnte mit dem Festakt und der Verleihung der 
Ehrenbürgerwürde an Bürgermeister a.D. Manfred Hofelich 
ein würdiger und feierlicher Einstand in das Wochenende 
begangen werden. Dabei konnten Bürgermeister Christoph 
Wild und Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu auch Freunde aus 
Hajós und Minerbio sowie zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter der Kirche und Politik begrüßen. Leider konnte 
der Festvortrag von Herrn Dr. Werner Ströbele nur über eine 
Leinwandprojektion stattfinden. Den festlichen Rahmen 
für die Veranstaltung haben die Theatergemeinschaft, Frau 
Roswitha Eberle, die Gärtnerei Vollmer, die Landmetzgerei 
Beuter und die Getränkehandlung Beuter mit der Dekora-
tion der Halle und der Bewirtung geschaffen.
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	Ů �VERABSCHIEDUNG BÜRGERMEISTER  
CHRISTOPH WILD

In der Sitzung des Gemeinderats verabschiedete das Gremium 
Bürgermeister Christoph Wild, der zum 30.9.2022 sein Amt 
niederlegt. Der erste Bürgermeisterstellvertreter Simon König 
dankte Bürgermeister Wild für seine Arbeit und den Einsatz 
für die Gemeinde Hirrlingen und wünschte dem Bürger-
meister und seiner Frau Teresa Wild mit einem Weingeschenk 
und einem Blumenstrauß für die Zukunft alles Gute.

AUGUST

	Ů RÜCKBLICK SOMMERFERIENPROGRAMM

Bilder sagen mehr als viele Worte. Impressionen vom diesjäh-
rigen Sommerferienprogramm, welches wieder von vielen 
ehrenamtlichen Personen organisiert und durchgeführt wurde. 
Herzlichen Dank für die Bereitschaft und das tolle Engagement.





	Ů �IN EINEM DORF VOR UNSERER ZEIT - KISPIWO AUF 
ENTDECKUNGSREISE

Vom 1. bis 5. August fand die 21. Hirrlinger Kinderspielwoche 
unter dem Motto „In einem Dorf vor unserer Zeit – KiSpiWo 
auf Entdeckungsreise“ mit 110 Kindern und Jugendlichen 
sowie rund 23 Betreuern am wunderschönen Lagerplatz 
„Starzelblick“ statt. Den Tag starteten wir gemeinsam um 
9.00 Uhr mit einigen Liedern und dem beliebten Improvi-
sationstheater. Danach wurde in den Kleingruppen fleißig 
gebastelt und gespielt. Mit viel Kreativität entstanden tolle 
Basteleien. Auch eine große Starzelwanderung und ein 
Spielevormittag gehörten zu unseren Aktivitäten. Am Frei-
tagnachmittag konnten wir gemeinsam mit unseren Gästen 
den Abschluss einer gelungenen Woche feiern.

	Ů �SCHULREKTORIN ARIANE DAVID-PFEMETER  
VERABSCHIEDET - WENDY BEUTER IST  
DIE NEUE SCHULLEITERIN

Bei einem festlichen und von Schülern und Lehrern der 
Grundschule bunt umrahmten Abend wurde die Schulrek-
torin Ariane David-Pfemeter in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Wendy Beuter wurde von Schulamts-
direktor Bernd Sitzler in das Amt der neuen Schulleiterin 
eingesetzt. Neben dem Schulamtsdirektor würdigten Bürger-
meister Christoph Wild, Schuldekanin Angelika Hittinger, die 
Vorsitzende des Schulfördervereins Christina Dürr und die 
Rektorin der Gemeinschaftsschule Rangendingen, Andrea 
Jetter, die großen Verdienste von Frau David-Pfemeter für die 
Hirrlinger als Lehrerin, Konrektorin und zuletzt als Rektorin 
und wünschten Frau Beuter als neue Schulleiterin bei der 
zukünftigen Aufgabe eine gute Hand. Seit 30 Jahren hat 
Schulrektorin Ariane David-Pfemeter der damaligen Grund- 
und Hauptschule und Werkrealschule in Hirrlingen die Treue 
gehalten. Bürgermeister Wild bezeichnete die angehende 
Pensionärin nicht nur als Lehrerin, sondern gar als Überzeu-
gungstäterin, die jede Tätigkeit in ihrem langen Wirken an 
der Schule mit voller Leidenschaft und Überzeugung über-
nommen hat. Die direkte Verbindung zu den Kindern, und das 
auf Augenhöhe, sei ihr ein wichtiges Anliegen gewesen, das 
ganz offensichtlich von Erfolg gekrönt war. Schulamtsdirektor 
Sitzler zog auf Grund des Vornamens einen direkten Vergleich 



mit der Trägerrakete Ariane, die auf ihrer langen Reise in Hirr-
lingen immer auf Kurs geblieben ist. Ein Ausdruck von Treue 
und Verbundenheit, was aktuell keine Selbstverständlichkeit 
mehr sei. Frau David-Pfemeter dankte in ihrer Ansprache für 
die guten Worte und Wünsche. Für sie sei wirklich die Begeg-
nung mit den Kindern und die direkte Arbeit mit diesen immer 
Antrieb und Erfüllung gewesen, auch wenn damit ständig 
neue Herausforderungen verbunden waren. Frau Wendy 
Beuter dankte ebenfalls Frau David-Pfemeter für die gute und 
kollegiale Zusammenarbeit. Mit der Übernahme der Schullei-
tung sei auch für sie ein Traum in Erfüllung gegangen. Schule 
soll für die Kinder ein Ort sein, der nicht Pflichtprogramm, 
sondern ein Platz zum Wohlfühlen wie über den Wolken sein 
soll, so die neue Schulleiterin. Unter anderem mit der Erweite-
rung der Schule möchte Beuter mit dem Kollegium die Schule 
auch weiterhin auf einem zukunftsfähigen Kurs halten.

	Ů 50. JUBILÄUM DR. RAJAB
Seit 1980 praktiziert der Zahnarzt Dr. Dr. Hussein Rajab in 
Hirrlingen in der Hirschstraße. Die Bezirkszahnärztekammer 
Tübingen überreichte ihm als sichtbaren Ausdruck des Dankes 
und der Anerkennung eine Ehrenurkunde für 50-jährige 
Berufszugehörigkeit. Auch Bürgermeister Christoph Wild 
zählte zu den Gratulanten und überreichte ein Präsent.

SEPTEMBER

	Ů GARTENUMBAU IM KINDERGARTEN WIESENÄCKER

Als die Kinder nach den Sommerferien wieder in den Kinder-
garten kamen, gab es eine Überraschung. Im Garten hatte sich 
einiges verändert: Das Gerätehäuschen hatte einen anderen 
Platz bekommen, einige Sträucher, die Kletterstange und die 
Nestschaukel waren nicht mehr da. Der Boden war teilweise 
glatt gemacht und ein neuer Rasen gesät worden. Es werden ein 
neuer Kletterturm, eine Schaukel, eine Slackline und ein Balan-
cierbalken installiert. Die Spielgeräte fördern dabei die Motorik 
der Kinder auf ganz unterschiedliche Art und Weise und stellen 
für jede Entwicklungsstufe eine Herausforderung bereit.

	Ů �GRUNDSCHULERWEITERUNG  
FEIERLICH EINGEWEIHT

Im Januar 2021 fasste der Gemeinderat den Baubeschluss. 
Nach rund einem Jahr und neun Monaten konnte im Beisein 
nahezu aller am Projekt beteiligten Akteure der Erweite-
rungsbau der Grundschule Hirrlingen feierlich der Schul-
leitung, den Lehrern und natürlich den Kindern übergeben 
werden. Der stellvertretende Bürgermeister Simon König 
stellte diese kurze Zeit für die Realisierung des Projekts allem 
voran und lobte damit in erster Linie die gute Zusammenarbeit 
des Planungsbüros Schillinger mit der Schule, dem Gemein-
derat und der Verwaltung. Um rund 200.000 Euro wurde die 
eigentliche Kostenermittlung des Planungsbüros letztendlich 
unterschritten. Mit Gesamtkosten von 3,1 Millionen Euro hätte 
die Gemeinde Hirrlingen nun ein Projekt umgesetzt, das für 
die Bildungsarbeit mit den Kindern und der Lehrerschaft rich-
tungsweisend sei. Qualitativ und quantitativ gute Bildungs-
angebote seien die Weichenstellung für die Zukunftsfähigkeit 
unserer kleinen Gemeinde. Nur mit einer familienfreundli-
chen Gestaltung der Bildungseinrichtungen würde es uns 



künftig gelingen, ein nachhaltiges Bevölkerungswachstum zu 
erreichen und somit auch die Infrastruktur unserer Gemeinde 
zu erhalten und attraktiver zu machen. Der Erweiterungsbau 
sei dafür beispielhaft. Daran anknüpfend hob die Schullei-
terin Wendy Beuter heraus, dass mit der Schulerweiterung 
ein wunderschöner Grundstein für die Zukunft der Schulent-
wicklung und der Ganztagesbetreuung in Hirrlingen gelegt 
worden sei. Kinder müssten sich zum Lernen wohlfühlen und 
zu Hause sein, was mit dem neuen Bau sicher leichtfallen wird. 
„Eine moderne Schule ist die Zukunft unserer Kinder“, so die 
Schulleiterin. Architekt Schillinger hätte mit seinem Team in 
dem Gebäude eine unaufgeregte und beruhigende Gestal-
tung verankert, die auch auf die Kinder wirken wird. „Das 
Gebäude verbindet moderne Architektur mit den Gebäuden 
in der historischen Umgebung“, beschrieb Architekt Frank 
Schillinger die grundlegende Planung. Die Herausforderung 
lag auch darin, einen Bau zu schaffen mit der Maßgabe, den 
Platz für den Pausenhof nicht einzuschränken, was letztend-
lich gelungen sei. Vorbildliche Kooperation zwischen Planern, 
Handwerkern, der Schule und der Verwaltung hätten ganz 
wesentlich zu der schnellen und hochwertigen Umsetzung 
des Projektes geführt, welches allerdings mit der Corona-
Pandemie unter erschwerten Bedingungen entstanden sei.
Elternbeirätin Daniela Beuter dankte ebenfalls allen Betei-
ligten für die Schaffung einer perfekten Lernumgebung, die 
mit der Neugestaltung des Pausenhofs noch abgeschlossen 
werden soll. Pfarrer Remigius Orjiukwu und Pfarrer Jürgen 
Ebert segneten im Anschluss die Räumlichkeiten, die für die 
Kinder auch eine Gemeinschaft schaffen sollen, die ihnen Halt 
gibt. Pfarrer Ebert übergab der Schulleitung ein Regenbo-
genband, mit welchem sich die Kinder gegenseitig sinnbild-
lich halten und Rückhalt geben sollen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feierlichkeit vom Musikverein Hirrlingen.
Mit einem Zitat von Albert Einstein schloss Herr König und 
dankte allen Beteiligten und Gästen: „Die Schule soll stets 
danach trachten, dass der Mensch sie als harmonische 
Persönlichkeit verlasse, nicht als Spezialist.“

	Ů EINSCHULUNGSFEIER

33 Erstklässler*innen wurden von den Kindern der 4. Klassen 
mit dem großartigen Einschulungsmusical „Ach du meine 
Tüte“ während der Einschulungsfeier begrüßt. Anschlie-
ßend wurden sie von ihren neuen Paten und Patinnen der 
3. Klasse durch ein Luftballonspalier der Zweitklässler*innen 
zur ersten Schulstunde begleitet. So waren alle Kinder und 
Lehrer*innen an der Willkommensfeier beteiligt und die 
Neulinge wurden gut in unsere Schulfamilie aufgenommen.

	Ů L�EHRSTELLENRALLYE - SCHÜLER UND BETRIEBE 
AUF ENTDECKUNGSTOUR

Welche Ausbildungsberufe und Ausbildungsbetriebe es 
in Hirrlingen gibt, konnten die rund 140 Schülerinnen und 
Schüler bei der erstmals in Hirrlingen organisierten Lehr-
stellenrallye erkunden. Auf Initiative der IHK-Vizepräsidentin 
und Geschäftsführenden Gesellschafterin von Profilmetall, 
Daniela Eberspächer-Roth, organisierten die IHK Reutlingen, 
die Handwerkskammer Reutlingen und die Gemeinde 
Hirrlingen in Kooperation einen Nachmittag, bei dem 16 
Betriebe und Dienstleister ihre Tür für die interessierten 
Schüler geöffnet hatten.

	Ů �BÜRGERMEISTERWAHL 2022  
- BEWERBER STELLEN SICH VOR

Rund 300 interessierte Bürgerinnen und Bürger begrüßte 
der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses, Dietmar 
Zug, in der Eichenberghalle zur Bewerbervorstellung anläss-
lich der anstehenden Bürgermeisterwahl. Auf die Frage nach 
der Anwesenheit der Bewerber meldete sich ausschließ-
lich Simon König. Der auf dem Stimmzettel an erster Stelle 
aufgeführte Bewerber Samuel Johannes Speitelsbach hatte 
sich bereits bei der Gemeindeverwaltung entschuldigen 
lassen und war auch tatsächlich nicht in der Halle. Nach der 
Erläuterung der Regularien bat Dietmar Zug Herrn König ans 
Rednerpult.
Seine Ziele für die Gemeinde, die Motive für seine Bewer-
bung und Informationen zu seiner Person setzte der Bankbe-
triebswirt für die Anwesenden in einem Puzzle zusammen. 
Mit seinen Erfahrungen aus seiner Tätigkeit als Unterneh-
mensbetreuer bei der Kreissparkasse möchte der erfahrene 
Bankbetriebswirt durchaus neue Herangehensweisen in den 
verschiedensten Prozessen der Gemeinde einbringen. Auch 
die langjährige Arbeit im Gemeinderat habe ihn bewogen, 
sich mit der Bewerbung für das Amt des Bürgermeisters 
noch stärker in die Gestaltung der Gemeinde einzubringen. 
Familie, Leben und Wohnen, Wirtschaft und Finanzen, 
Bürgernähe und Digitalisierung, Ehrenamt Kultur und Natur 
sind die Schwerpunkte, die Simon König auf seiner Agenda 
hat. Die Weiterentwicklung der Bau- und Gewerbegebiete 
und der sorgsame Umgang mit diesen Ressourcen, die Schaf-
fung von familienfreundlichen Betreuungsangeboten waren 



mit Schwerpunkte bei seinem Vortrag. Die Gemeinde habe 
auch zukünftig eine Vielzahl von Aufgaben, die in Zusam-
menarbeit mit dem Gemeinderat, der Verwaltung und der 
Bürgerschaft angegangen werden müssen. Die Vorausset-
zungen in Hirrlingen seien hierfür sehr gut. Der Ort verfügt 
über ein breites Ehrenamt, welches König mit den Vereinen 
und der Kirche ausdrücklich lobte.

OKTOBER

	Ů SIMON KÖNIG IST DER NEUE RATHAUSCHEF

Der neue Bürgermeister in Hirrlingen heißt Simon König. 
König erhielt im ersten Wahlgang 1.276 Stimmen und damit 
eine klare Mehrheit von 98 % der gültigen Wählerstimmen. 
Mit der herausragenden Wahlbeteiligung von 51,7 % sieht 
König einen deutlichen Wählerauftrag für die kommenden 
Jahre, so der designierte Bürgermeister.

Dietmar Zug in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses und stellvertretender Bürger-
meister konnte bereits kurz nach 19.00 Uhr vor rund 120 
Bürgerinnen und Bürgern das in den Wahlbezirken Eichen-
berghalle und Bürgerhaus sowie in einem Briefwahlvor-
stand ermittelte Wahlergebnis bekanntgeben. Zug konnte 
anschließend als Erster seinem Gemeinderatskollegen zu dem 
herausragenden Wahlerfolg gratulieren. Den Glückwünschen 
schlossen sich Landrat Joachim Walter und für die Kreisbürger-
meister Joseph Reichert aus Ofterdingen an. Die anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger beglückwünschten König ebenfalls, 
der sichtlich überwältigt war. Mit einem Blumenstrauß gratu-
lierten Dietmar Zug und Joachim Walter auch der Ehefrau des 
angehenden Bürgermeisters, Claudia König.

	Ů ERNTEDANK

Im Bild des Erntedanktep-
pichs stehen die Kirche und 
das Schloss sowie der Kreis-
lauf des Lebens im Mittel-
punkt. Zahlreiche Samen 
und Körner wurden in vielen 
Stunden gelegt, damit ein 
solch besonderes Bild 
entsteht.

	Ů WARENTAUSCHTAG
Am Samstag, 8. Oktober 2022, fand der Warentauschtag in 
der Eichenberghalle in Hirrlingen statt. Bereits am Vortag 
bestand die Möglichkeit, nicht mehr benötigte Dinge in der 
Eichenberghalle anzuliefern, so dass die zahlreichen Gegen-
stände wie Kleidung, Haushaltswaren, Spielzeug, Elektro-
artikel, Bücher, CDs und vieles mehr am Warentauschtag 
abgeholt werden konnten – alles ohne Geld. Die Tauschak-
tion sollte aber nicht nur alte und neue Besitzer erfreuen, 
sondern gleichzeitig auch der Müllreduzierung dienen. Viele 



Hirrlinger und auch Auswärtige haben von dem Angebot 
Gebrauch gemacht und kräftig gestöbert und das eine oder 
andere in den jeweiligen Haushalt aufgenommen.

	Ů 53. HIRRLINGER KIRBE MIT HAMMELTANZ
Nach einem Jahr Zwangspause und einer etwas anderen 
Kirbe im Schlosshof konnte vom 14. bis 17. Oktober wieder 
eine wunderschöne, unterhaltsame und ereignisreiche Kirbe 
gefeiert und viele Festbesucher aus nah und fern begrüßt 
werden.
Das superschöne Kirbewetter trug wesentlich dazu bei, dass 
die 53. Hirrlinger Kirbe zu einem vollen Erfolg wurde. Die 
Kirbe startete am Freitag mit den „Bätscher Buam“. Am Sams-
tagabend konnten sich die „Dirndlknacker“ bei vollem Zelt 
und toller Festzeltstimmung präsentieren.
Viele interessierte Zuschauer, die am Sonntag in den Ort 
und auf die Lehenwiese gekommen waren, verfolgten den 
Festumzug und den mit Spannung erwarteten traditionellen 
Hammeltanz vor der historischen Schlosskulisse. Nach der 
Ehrung des Hammelkönigspaares Madleine Miscovic und 
Luis Beuter im voll besetzten Zelt wurden die Festgäste 
durch den Fanfarenzug, die Gastfanfarenzüge und die Trach-
tenkids abwechslungsreich unterhalten.

	Ů HIRRLINGER KULTURTAGE
Der Gospelchor Friends aus Ofterdingen eröffnete am Nach-
mittag mit einem fulminanten Auftritt die ersten Hirrlinger 
Kulturtage. Ihre Fröhlichkeit übertrug sich auf das begeis-
terte Publikum und ihr „Spirit“ war spürbar. Mit mehreren 
unglaublichen Solostimmen gaben sie unter anderem 
Leonard Cohens „Halleluja“ oder „Seite an Seite“ von Chris-
tina Stürmer zum Besten. Beim Schlusstitel „Oh happy day“ 
war das Publikum aufgefordert mitzusingen, das von vielen 
Gästen umgesetzt wurde.
Am frühen Abend sorgten die „Harmoniacs“ aus Rottenburg 
mit Humor, Talent, lebensnahen Texten und ihrer natürli-
chen Art für gute Stimmung. Da wurde mal eben Herbert 
Grönemeyers „Männer“ zum Titel „Frauen“ umgedichtet, es 
gab „Tipps wie man eine gute Beziehung führt“ oder auch 
originale Klassiker wie „Barbra Ann“ von den Beach Boys.
Das Highlight war natürlich das eigene Konzert von Strings 
and more am Abend. Hits wie „Clocks“ von Coldplay, Sound-
tracks aus „Game of Thrones“ und „Wonder Woman“ rissen 
das Publikum mit. Auch der Gesang kam mit „Seven Nation 
Army“, „Believer“ und „Mother Earth“ nicht zu kurz. Die 
Tontechnik von Event-Technik Schneller sorgte nicht nur 
für einen phantastischen Klang bis in die hinteren Reihen, 
sondern tauchte zudem die abgedunkelte Halle in ein 
buntes Lichtermeer.

NOVEMBER

	Ů ST.-MARTINS-FEIER IM ST. JOSEF

Am Montag,14.11.2022, war es so weit: Alle Omas und Opas 
wurden mit ihren Enkelkindern in die St.-Martinus-Kirche 
eingeladen. Mit einem Lichtertanz eröffneten die Sonnen-
kinder unser St.-Martins-Fest in einer gut besuchten Kirche. 
Martina Dietrich ging auf das Bild im Altarraum ein, welches 
den heiligen Martin und den Bettler zeigt. Danach zogen die 
Kinder, Omas und Opas mit den leuchtenden Laternen in 
die Nacht hinaus und schenkten den zuhause gebliebenen 
Menschen während des Laternenumzugs Licht. Bei Punsch, 
Glühwein und Brezeln konnte im Kindergarten ein schöner 
gemeinsamer Abschluss stattfinden.

	Ů LATERNENFEST LEHEN
Am 14. November konnte bei tollem Wetter das Laternen-
fest stattfinden – die vorsorglich bereitgelegten Pavillons 
konnten eingepackt bleiben.
Nachdem die verschiedenen Gruppen ihre Vorführungen 
gezeigt hatten, wurde ein gemeinsamer Laternenlauf mit 
Gesangsstationen unternommen. Kinder wie Erwachsene 



sangen kräftig Laternenlieder und die gebastelten Igella-
ternen warfen ein tolles Licht auf die dunkle Straße. Anschlie-
ßend konnte man sich am zuvor aufgebauten Buffet stärken.

	Ů AUFTRITT TRACHTENKIDS
Die Trachtenkinder durften beim Vereinsjubiläum des 
BSK Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. auftreten und den 
Menschen dort eine Freude machen. Sie wurden herzlich 
empfangen und hatten viel Spaß bei ihrem Auftritt.

	Ů �50 JAHRE ERFOLGREICHE SELBSTHILFE  
KÖRPERBEHINDERTER MENSCHEN

Der Verein der Selbsthilfegruppe Menschen mit Körperbe-
hinderung Tübingen - Reutlingen feierte im November sein 
50-jähriges Bestehen im barrierefreien Bürgerhaus Hirrlingen. 
Nach einer schwungvollen Tanzeinlage der Kinder-Trachten-
tanzgruppe Hirrlingen begrüßten Marlene Kurz, Vorsitzende 
des Bereichs Tübingen - Reutlingen, und Andreas Braun, 
Vorsitzender des Landesverbands Selbsthilfe Körperbehin-
derter Menschen Baden-Württemberg e.V. (LSK), die zahl-
reich anwesenden Gäste. Landrat Joachim Walter betonte 
in seinem Grußwort, wie wichtig die Arbeit für Menschen 
mit Behinderung sei, damit sie ein gleichberechtigtes Leben 
führen können. Der Schlüssel für eine gelungene Inklu-
sion seien dabei die Kommunen und die Menschen in den 
Kommunen, die sich für dieses wichtige Thema einsetzen. In 
diesem Zusammenhang würdigte Landrat Joachim Walter 
die Arbeit der Selbsthilfegruppe Tübingen - Reutlingen. 
Hierbei betonte er besonders das Engagement der Vorsit-
zenden des Vereins, Marlene Kurz, die seit 30 Jahren Mitglied 
ist und seit 20 Jahren den Bereich erfolgreich führt. Seit 
Jahren setzt sie sich auch im Landratsamt Tübingen aktiv für 
die Belange von Menschen mit Behinderung ein. Staatsmi-
nisterin a.D. Annette Widmann-Mauz MdB wies darauf hin, 
dass Inklusion kein „Nice-to-have“-Thema ist, welches man 
pro forma auf der Agenda haben sollte, sondern eine selbst-
verständliche Daueraufgabe. Sie bat die Anwesenden, sich 

zu diesem Thema auch weiterhin konstruktiv einzubringen, 
um ein guter und wichtiger Ratgeber für die Politik zu sein.
Der Vorsitzende des LSK, Andreas Braun, lobte, auch im 
Namen der Geschäftsführerin Sabine Goetz, die gute lang-
jährige Arbeit des Bereichs Tübingen - Reutlingen. Nur 
durch den unermüdlichen Einsatz von Marlene Kurz, den 
Vorständen der Selbsthilfegruppe und die Unterstützung 
der Mitglieder konnte über 50 Jahre so viel für die Inklusion 
erreicht werden, so Braun.

DEZEMBER

	Ů BÜRGERMEISTER SIMON KÖNIG IST NUN IM AMT
Bei der Bürgermeisterwahl am 9.10.2022 wurde Simon König 
zum neuen Bürgermeister unserer Gemeinde gewählt. Rund 
400 Bürgerinnen und Bürger sowie zahlreiche Ehrengäste 
ließen es sich nicht nehmen, bei der feierlichen Amtsein-
setzung dabei zu sein. Der stellvertretende Bürgermeister 
Dietmar Zug eröffnete die Gemeinderatssitzung in der 
nahezu voll besetzten Eichenberghalle und begrüßte zahl-
reiche Gäste: den Landtagsabgeordneten Daniel Lede Abal, 
Dezernent Lukas Scheiger stellvertretend für den Landrat des 
Landkreises Tübingen, verschiedene Bürgermeister des Land-
kreises Tübingen wie auch aus den umliegenden Gemeinden, 
die Gäste aus der ungarischen Partnerstadt Hajós sowie 
Vertreter der örtlichen Banken, Geschäftsführer der örtlichen 
Betriebe und Unternehmen, zahlreiche Vereinsvertreter und 
viele mehr. Dietmar Zug verpflichtete den Bürgermeister im 
Anschluss für die nächsten acht Jahre im Amt. Für seine Frau 
Claudia König gab es einen großen Blumenstrauß und den 
Dank von Zug vorab. Lobende und anerkennende Worte 
fanden auch die weiteren Rednerinnen und Redner des 
Abends, Herr Dezernent Lukas Scheiger für den Landkreis 
Tübingen, Bürgermeister Thomas Hölsch stellvertretend für 
die Bürgermeisterkolleginnen und Bürgermeisterkollegen 
im Landkreis Tübingen und für den Gemeindetag Baden-
Württemberg. Die herzlichen Glückwünsche der Partner-
gemeinde Hajós überbrachte Herr Notar Richard Rittgasser 
stellvertretend für die Bürgermeisterin. Der Bürgermeister 
bedankte sich in seiner Antrittsrede für das entgegenge-
brachte Vertrauen und gab einen Ausblick auf einige Themen, 
die unsere Gemeinde in den nächsten Wochen, Monaten 
und Jahren beschäftigen werden. „Ich packe meinen Koffer“ 
war das Motto seiner Rede, in die er die Schwerpunkte für 
seine Perspektiven im Amt legte: den respektablen Umgang 
mit seiner Familie, Mut, auch unpopuläre Entscheidungen 
zu treffen, die Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde, Motivation von Akteuren 
für Projekte, Geradlinigkeit auch bei vielschichtigen Prob-
lemstellungen, Gestaltungswille unter anderem bei der Orts-
kernentwicklung, Verantwortung gegenüber allen Menschen 
in unserer Gemeinde und die Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat, den Vereinen, den Rettungsorganisationen, 
den Vertretern der Jugend- und Seniorenarbeit, den Gewer-
betreibenden, den Ärzten, Apotheken, Dienstleistern und den 
Partnergemeinden Hajós und Minerbio.
Umrahmt wurde die feierliche Gemeinderatssitzung vom 



Musikverein Hirrlingen. Die Musiker boten mit Musikstücken 
unter anderem von der Gruppe Coldplay eine hochklassige 
Unterhaltung. Diese wurde zu Recht mit anhaltendem Beifall 
und dem Ruf nach einer Zugabe gewürdigt. Im Anschluss 
an den offiziellen Teil hatten die Gäste die Möglichkeit, bei 
einem Stehempfang ins Gespräch zu kommen und den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen.

	Ů DER KLEINE RABE SOCKE - ALLES WEIHNACHTEN
Am 3.12.2022 war das Marionettentheater Stromboli zu 
Gast im Hirrlinger Bürgerhaus. Das Theaterteam durfte vor 
über 200 kleinen und großen Gästen seine tolle Geschichte 
spielen.
Eine funkelglitzertolle Geschichte rund um Advent und 
Weihnachten: Der kleine Rabe Socke erlebt einen Nikolaus-
Tag mit vielen Schuhen und noch mehr Süßigkeiten. Und 
zum Schluss feiert er mit seinen Freunden Weihnachten, hat 
aber ganz vergessen, seinen Wunschzettel abzuschicken.
Die Marionettenspieler führten diese tolle Weihnachtsge-
schichte vom kleinen Rabe Socke vor. Die Kinder mit ihren 
Eltern, Omas, Opas, Tanten und Onkels waren alle begeistert 
von der tollen Aufführung des Marionettentheaters Strom-
boli aus Hirrlingen.



	Ů WEIHNACHTSMARKT 

Am 3.12.2022 fand der Weihnachtsmarkt im schönen Ambi-
ente des Hirrlinger Schlosshofes statt. Zahlreiche Besucher 
fanden den Weg in den Schlosshof und die anwesenden 
Kinder freuten sich über den Besuch vom Nikolaus und 
seinem Knecht Ruprecht.

	Ů �ANTRITTSBESUCH DER BUNDESTAGS- 
ABGEORDNETEN ANNETTE WIDMANN-MAUZ

Zu ihrem Antrittsbesuch bei Bürgermeister Simon König 
war die Bundestagsabgeordnete Annette Widmann-Mauz 
ins Hirrlinger Rathaus eingeladen. Frau Widmann-Mauz 
zeigte sich beeindruckt von dem großen ehrenamtlichen 
Engagement, insbesondere dem vielfältigen Vereinsleben 
in unserer Gemeinde. Bei dem Gesprächstermin machte 
sich die Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises ein Bild 
von den vielfältigen Zielen, Aufgaben und Perspektiven in 
Hirrlingen. Bürgermeister König informierte dabei über die 
aktuellen Themen und bestärkte den Wunsch nach einem 
engen Austausch mit der Landes- und Bundespolitik zu den 
verschiedensten Projekten in Hirrlingen.

	Ů �DIE JAHRESSPENDE 2022 DER KREISSPARKASSE 
TÜBINGEN GEHT AN DIE GRUNDSCHULE UND DIE 
BÜCHEREI

Von den insgesamt 4.000 Euro Jahresspende gehen 1.000 Euro 
an die Grundschule. Weitere 1.500 Euro gehen an die Kern-
zeitbetreuung, die mit neuen Spielgeräten ausgestattet wird. 
Christian Beck von der Kreissparkasse übergab im Beisein von 
Bürgermeister Simon König, der Schulleiterin Wendy Beuter, 

Frau Christine Schwerda von der Kernzeitbetreuung und 
Frau Monika Friesenbichler, stellvertretend für die Gemein-
debücherei, den Spendenscheck. Die Schulleiterin und die 
Leiterin der Kernzeitbetreuung bedankten sich herzlich für 
die Spende. Die Grundschule wird die Spende für ein noch zu 
bestimmendes Projekt verwenden.Weitere 1.500 Euro gehen 
an die Bücherei für die Einrichtung eines öffentlichen Bücher-
schranks. Bürgermeister Simon König zeigte sich dankbar: 
„Die Spende schafft für die Schule und die Bücherei weitere 
Möglichkeiten, diese noch attraktiver und für die Schüler und 
Nutzer unserer Bücherei interessanter zu machen.“

	Ů NIKOLAUSFEUER 2022
Ohne Pandemieauflagen konnte das Nikolausfeuer der 
Achtklässler dieses Jahr stattfinden.
Seit Juni waren die Kinder im Wald unterwegs, um Büschele 
zu machen. Am Nikolausabend haben sich die Achtklässler 
dazu entschieden, das Feuer gemeinsam anzufachen. So 
haben sich Jungs und Mädels um den aufgebauten 14 Meter 
hohen Turm verteilt und zusammen mit ihren Fackeln das 
Feuer angezündet. Danach holten sie auch gemeinsam den 
Nikolaus aus dem Wald ab und begleiteten ihn mit fröhli-
chen Weihnachtsliedern bis zur Kirche.
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Geburtenliste 2022 
33 (41 im Vorjahr) Hirrlinger Kinder wurden im Jahr 2022 geboren.                                                                                                                                                     
Wir gratulieren allen Eltern und wünschen ihnen viel Freude mit ihrem Nachwuchs. 

Eltern               Name des     Geb.­Tag 
Kindes    und ­ort 

 

1.  Heritier geb. Baur, Vera und Patrick Roland  Luisa      31.01.2022 

  Grabenstraße 3        Tübingen 

2.  Biesinger geb. Kurz, Stephanie und Christian    Lina      21.02.2022 

  Lindenstraße 26                  Tübingen 

3.  Beuter geb. Gaus, Natalie und Daniel Josef      Levi      02.03.2022 

  Marktstraße 15                  Tübingen 

4.  Hund geb. Birkle, Melanie und Daniel      Alina Klara    30.03.2022 

  Eichenbergstraße 49                Tübingen 

5.  Pfeiffer geb. Fleischhacker, Jasmin und Florian Patrick  Marlon      19.04.2022 

  Meisenweg 7        Tübingen 

6.  Hurm geb. Holzapfel, Barbara Anna und Patrick    Rosemarie    10.06.2022 

  Hechinger Straße 20                Tübingen 

7.  Stark, Patrick und Deutschle, Larissa Irina  Loras Samuel    17.08.2022 

  Am Bibis 2        Tübingen 

8.  Bixenstein geb. Deutschle, Katja und Manuel  Lara      08.09.2022 

  Lindenstraße 19        Tübingen 

9.  Reichert geb. Brandmyer, Ines und Patrick  Lio Johannes    11.09.2022 

  Buchenstraße 21        Tübingen 

10. Biesinger geb. Wößner, Claudia und Markus  Felix      25.09.2022 

  Am Bibis 9        Tübingen 

11. Schneider geb. Beuter, Melanie Katharina und Daniel  Luis      30.10.2022 

  Rosenstraße 9        Reutlingen 

12. Keßler geb. Gühring, Petra und Ralf  Johannes    11.12.2022 

  Wilhelmstraße 36/1        Tübingen 

 

   

GEBURTENLISTE 2022



Trauungen 2022 
14 (13 im Vorjahr) mal gaben sich Eheleute im Hirrlinger Rathaus das Ja­Wort. Den Ehegatten wünschen wir, 
dass sich ihre Erwartungen an den künftigen gemeinsamen Lebensweg erfüllen. 
 

1.  Dennis Wolf und Linda Katharina Eberhart, beide        08.04.2022 
Kirchentellinsfurt, Schulstraße 16 
 

2.  Manuel Matthias Biesinger und Nora Grabarek, beide Hirrlingen,    06.05.2022 
Birkenstraße 8  
 

3.  Chris Roland Schlegel, Hirrlingen, Meisenweg 4 und Jasmin Denise  21.05.2022 
Stanislaw, Tübingen, Eugen­Bolz­Straße 32,        
 

4.  Nico Schmieder und Michelle Heizmann, beide Hirrlingen,    21.05.2022 
Hirrlinger Mühlen 1 
 

5.  Ulrich Christoph Angelé und Nicole Andrea Schmid, beide    21.05.2022 
Oberriexingen, Enzpark 35 
 

6.  Dan Nguyen Luong und Alisa Strohmaier, beide Mannheim,   02.06.2022 
Lange Rötterstraße 77 
 

7.  Markus Hofelich und Sylvie Renée Nathalie Deutsch, beide   04.06.2022 
Hirrlingen, Drosselweg 6/1 
 

8.  Manuel Bixenstein und Katja Deutschle, beide Hirrlingen,     25.06.2022 
Lindenstraße 19 
 

9.  Johannes Anton Pfeiffer, Hirrlingen, Talstraße 7 und      05.08.2022 
Fabienne Haiß, Bisingen, Freesienstraße 9 
 

10. Christian­Laurentiu Gründler und Annika Dürr, beide Hirrlingen  24.09.2022 
Brunnenstraße 7 
 

11. Manuel Zeeb und Mara Christa Irina Tamara Antonia Sophie   11.11.2022 
Bidniak, beide Hirrlingen, Schützenstraße 26 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Veröffentlichung der Personalien und Personaldaten von Geburten, Trauungen, Ehejubilaren und 
Sterbefällen in diesem Jahresrückblick erfolgt nur, wenn bei der Gemeindeverwaltung die 
Zustimmungserklärung dafür vorliegt.  

Dadurch ergeben sich teils erhebliche Abweichungen zwischen den statistischen Zahlen und den 
aufgeführten Personen. 

Die veröffentlichten Daten beziehen sich auf den Stand des jeweiligen Ereignisses. 

 

 

 

TRAUUNGEN 2022



Sterbefälle 2022               
28 (29 im Vorjahr) Menschen wurden aus unserer Gemeinschaft 2022 abberufen.                                                                                                                 

Wir erinnern uns an die Verstorbenen und wünschen allen, die durch den Tod eines 

Angehörigen oder Bekannten betroffen wurden, Kraft und Trost, um das Zugedachte tragen zu können.                                                                                                                                              

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl begleiten sie. 

Name           Geburts­     Sterbe­    Alter 
datum    datum      

 

Gander, Adalbert         26.05.1930    20.01.2022    91 

Pfeiffer, Franz Josef        08.08.1938    26.01.2022    83 

Zug, Johannes          20.04.1933    28.03.2022    88 

Beuter geb. Ströbele, Maria Magdalena    07.03.1937    04.04.2022    85 

Zug geb. Glatz, Ludowika Johanna     27.12.1938    16.04.2022    83 

Biesinger geb. Boß, Annemarie Emma    10.01.1936    18.04.2022    86 

Hallmayer geb. Kurz, Elisabeth Lydia    27.11.1928    19.04.2022    93 

Rössler, Wilhelm         26.06.1945    22.04.2022    76 

Leins, Anton          10.04.1938    22.04.2022    84 

Bizenberger, Hugo        11.09.1936    11.05.2022    85 

Lohmüller geb. Lauxmann, Ute Emmy    22.10.1937    11.07.2022    84 

Herzig­Zug geb. Herzig, Ariane Adelheid    15.09.1960    23.08.2022    61 

Eger geb. Kalbacher, Anna      03.06.1929    01.09.2022    93 

Glatz, Martin          14.11.1932    12.09.2022    89 

Zug geb. Keßler, Eleonore       14.04.1937    18.09.2022    85 

Lohmüller, Rosina Theresia      04.03.1954    14.11.2022    68 

Riegger, Antonie          07.05.1925    17.11.2022    97 

Hönle­Wiedenhofer geb. Hönle, Elisabeth Erika  09.11.1952    17.11.2022    70 
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EHEJUBILARE 2022

12.11. 

Adalbert Wilhelm und Maria Anna 
Biesinger geb. Schmid, Bergstraße 56 

10.12. 

Karl-Heinz und Amanda Beuter  
geb. Eberle, Rosenstraße 7 

07.05. 
Stefan Dominikus und  
Anna Maria Kurz  
geb. Rosenfelder,  
Kirchstraße 6 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am

23.04. 
Anton und Irene Ströbele geb. 
Bauer, Loshaldenstraße 8 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten am

16.11.
Josef Gerhard und Theresia Eva Zug 
geb. Hurm, Waldstraße 6 

30.12. 

Warnefried und Elisabetha Maria Saile  
geb. Beuter, Lindenstraße 14 

24.08. 

Siegfried Hugo und Anna Maria Koppo 
geb. Kurz, Alexanderstraße 16/1

Das Fest der Eisernen 
Hochzeit feierten am

8 (5 im Vorjahr) Ehepaare feierten das Fest der Goldenen Hochzeit und durften damit auf 50 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken. 

3 (8 im Vorjahr) Ehepaaren durfte zur Diamantenen Hochzeit und damit zu 60 Ehejahren gratuliert werden, das 
Fest der Eisernen Hochzeit und damit 65 Ehejahre feierte 1 (im Vorjahr 2) Ehepaar aus Hirrlingen .



BÜRGERMEISTERWAHL AM 09.10.2022



Die nachstehende Übersicht soll einen Einblick vermitteln über die Entwicklung unserer
Gemeinde, die Arbeit unserer Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates und auch
Auskunft geben über sonst interessierende Details.

1. Bürgerservice, Standesamt, Soziales

1.1 Einwohnermeldeamt  2021 2022

Zuzüge 184           156          
Wegzüge 148           159          
Geburten 41             33            
Sterbefälle 29             27            
Einwohnerstand 3.192        3.195       
*Stand zum 31.12.2022 laut Rechenzentrum (amtl. Angabe Statistisches Landesamt noch nicht bekannt)

1.2 Eheschließungen, Ehejubiläen, Kirchenaustritte
Eheschließungen 13             14            
Goldene Hochzeit 5               8              
Diamantene Hochzeit 8               3              
Eiserne Hochzeit 2               1              
Sterbefälle beurkundet in Hirrlingen 14             14            
Hausgeburten in Hirrlingen ­             ­            
Kirchenaustritte 28             51            
 
1.3 Pässe, Ausweise, Führerscheine

Reisepässe 71             138          
vorläufige Reisepässe 1               ­            
Personalausweise 355           370          
Vorläufige Personalausweise 40             41            
Kinderreisepässe (Neuaustellung/Verlängerung/Aktualisierung) 29             94            
Führungszeugnisse 147           165          
Gewerbezentralregisterauszüge 3               6              
Führerscheinanträge 65             91            

1.4 Gewerbe 

Anmeldungen 36             20            
Abmeldungen 18             19            
Ummeldungen 4               8              
Betriebe insgesamt 252           257          

1.5 Sozialversicherung, Versorgungsangelegenheiten, Soziales

Allgemeine Rentenanträge 41             57            
Anträge auf Grundsicherung 1               ­            
Anträge auf Wohngeld 6               15            

1.6 Amt für öffentliche Ordnung

Obdachlosenfälle 1               2              
Gestattungen nach dem Gaststättengesetz 6               24            
Genehmigung für Plakatierung  16             13            

2. Die Arbeit im Gemeinderat
2.1 Anzahl der Sitzungen in Gemeinderat und Ausschüssen 2021 2022

Gemeinderat 11             12            
Klausurtagung Gemeinderat 1               ­            
Jugendausschuss 1               1              
Kindergartenausschuss 1               2              
Gutachterausschuss ­             ­            
Abwasserzweckverband  1               2              
Umlegungsausschuss 2               ­            



3. Die Arbeit in der Bücherei
3.1 Ausweise 2021 2022

Neu ausgestellte Ausweise 33             81            
Ausweise insgesamt: 689           861          
□ Ausweise Erwachsene 455           628          
□ Ausweise Jugendliche 14 bis 17 Jahre 6               70            
□ Ausweise Kinder bis 9 Jahre 218           48            
□ Ausweise Kinder 10 bis 13 Jahre 10             72            
□ Ausweise Kindergarten, Schule 31             37            
□ Ausweise Mitarbeiter 5               6              

3.2 Medien

Ausgeliehene Medien insgesamt: 6.480        11.768     
□ Kinder- und Jugendliteratur 3.913        7.088       
□ Erwachsenenliteratur 842           1.574       
□ Sachbücher 296           471          
□ CD's/DVD's 1.271        2.518       
□ Zeitschriften 158           117          
digitale Ausleihe (Onleihe) 1.697        1.454       
Angemahnte Medien 794           743          
Bestand Medien insgesamt: 8.149        8.510       
□ Kinder- und Jugendliteratur 3.897        4.076       
□ Erwachsenenliteratur 2.333        2.390       
□ Sachbücher 1.042        1.081       
□ CD's/DVD's 703 748
□ Zeitschriften 173 215

3.3 Veranstaltungen

Alles Weihnachten!"

3.4.Jahresrückblick Bücherei

Kinder­ und Jugendliteratur:

Lesung mit Knut Krüger am 17.10.2022 für die Klassen 4­6: "Ein Zwergmammut verschenkt man nicht" 

Weihnachtstheater mit dem Strombolis Marionetten Theater am 03.12.2022 "Der kleine Rabe Socke ­ 

Bestseller im Jahr 2022

Die Reihe "Die Haferhorde" von Suza Kolb, "Pippa Pepperkorn" von Charlotte Habersack und immer noch die 
Tiptoi­Bücher waren bei den Leseanfängern am beliebtesten. Die Reihe "Gregs Tagebuch", Carlotta ­ Internat und 
Prinzenball" von Dagmar Hoßfeld und das "Guinness World Records 2018" waren bei den Jugendlichen am 
gefragtesten. Bei den Jüngsten waren die Bücher über Mama Muh, Liselotte und Conni am beliebtesten.

Im Bereich der Sachbücher waren vor allem Bastelbücher und Koch­/Backbücher (z. B. die Reihe "Trick 17") sowie 
Ratgeber zu Kindererziehung oftmals ausgeliehen. Am häufigsten ausgeliehen war das Buch "Magic Kitchen" von 
Roberta Schira, "Es geht auch einfach!" von Otmar Diez sowie "Nächste Ausfahrt Zukunft" von Ranga Yogeshwar.

Erwachsene: Im Bereich der Belletristik war die Nachfrage besonders hoch nach historischen Romanen und nach 
Krimis. Am häufigsten ausgeliehen war das Buch von Jeffrey Archer "Kain und Abel", Sylvia Lott "Die 
Glücksbäckerin von Long Island und "Die Eishexe" von Camilla Läckberg.

Wir freuen uns, dass die Bücherei so gut angenommen wird und wünschen uns das auch weiterhin für die Zukunft. 
Wir sind bemüht durch regelmäßige Neuanschaffungen dem Interesse unserer Leser zu entsprechen und freuen 
uns über jede Anregung.



2018 1.095.959 € 793.934 € 215.216 € 1.309.981 €
2019 1.171.816 € 888.661 € 200.195 € 1.468.161 €
2020* 1.170.455 € 898.613 € 116.108 € 1.564.406 €
2021* 1.127.391 € 939.842 € 118.704 € 1.872.912 €
2022* 1.126.946 € 979.302 € 156.277 € 1.924.879 €

*(vorläufiges Ergebnis)

4. Wesentliche Finanzdaten

4.1 Schulden

Schulden­
stand zum

Einwohner zum 
30.06.

je Einwohner
31.12.2015 3.009 720.301 € 239 €
31.12.2016 3.052 642.011 € 210 €
31.12.2017 3.057 463.202 € 152 €
31.12.2018 3.088 439.927 € 142 €
31.12.2019 3.094 416.694 € 135 €
31.12.2020 3.132 394.512 € 126 €
31.12.2021 3.168 189.545 € 60 €
31.12.2022 3.188 173.757 € 55 €

4.2 Rücklagen / ab 2020 Liquidität

Rücklagen­
stand zum je Einwohner

31.12.2016 2.854.517 € 937 €
31.12.2017 5.563.213 € 1.820 €
31.12.2018 7.703.050 € 2.490 €
31.12.2019 7.687.207 € 2.485 €
31.12.2020 5.820.900 € 1.859 €
31.12.2021 4.299.671 € 1.357 €
31.12.2022 5.650.587 € 1.772 €

4.3 Haushaltsvolumen (ab 2020 Umstellung Neues Haushaltsrecht)

Jahr Verwaltungs­
haushalt

Vermögens­
haushalt

Saldo 
Ergebnishaushalt

Saldo 
Finanzhaushalt

2015 6.537.916 € 3.197.726 €
2016 6.543.030 € 3.093.070 €
2017 7.441.989 € 3.421.956 €
2018 7.670.127 € 2.441.643 €
2019 8.156.484 € 2.107.344 €
2020* -282.600 € -2.746.000 €
2021* -879.600 € -3.604.700 €
2022* -1.165.000 € -4.145.400 €

*(laut Haushaltsplan)

4.4 Wesentliche Einnahmen im Ergebnishaushalt

Jahr Grundsteuer Gewerbesteuer
Anteil an der 
Einkommen­

steuer

Anteil an der 
Umsatzsteuer

Schlüsselzu­
weisungen

2015 304.177 € 480.834 € 1.479.979 € 81.029 € 1.479.979 €
2016 308.460 € 713.641 € 1.528.244 € 83.290 € 1.307.193 €
2017 313.994 € 848.956 € 1.707.890 € 103.508 € 1.600.127 €
2018 315.685 € 1.037.695 € 1.821.277 € 95.595 € 1.392.077 €
2019 321.813 € 1.186.343 € 1.928.441 € 108.154 € 1.464.601 €
2020* 327.394 € 1.029.520 € 1.809.118 € 118.983 € 1.488.345 €
2021* 354.331 € 1.115.325 € 2.006.676 € 117.691 € 1.510.411 €
2022* 359.428 € 1.436.388 € 2.081.490 € 103.008 € 1.755.015 €

*(vorläufiges Ergebnis)

4.5 Wesentliche Ausgaben im Ergebnishaushalt

Jahr Kreisumlage FAG­Umlage Gewerbe­
steuerumlage

Personal­
ausgaben

2015 878.480 € 614.769 € 135.639 € 1.079.726 €
2016 1.076.644 € 778.085 € 117.580 € 1.194.096 €
2017 909.211 € 718.140 € 163.068 € 1.176.218 €

Schuldenstand gesamt



4.6 Investitionsvolumen (ohne Verrechnungen/Tilgung)
Jahr Gesamt
2015 2.047.549 €  
2016 2.123.120 €    
2017 534.450 €  
2018 278.527 €    
2019 2.084.111 €
2020* 3.216.585 €
2021* 2.865.567 €
2022* 1.389.763 €

*(vorläufiges Ergebnis)

4.7 Abgeschlossene Grundstücksverträge (Kosten ohne Nebenkosten wie Grunderwerbsteuer)

Verkäufe: Verträge Allgemeines Vermögen rd. 569.360 €              3 Gewerbeplätze
Käufe: Verträge Allgemeines Vermögen rd. 834 €                     1 Waldgrundstück

4.8 Vorkaufsrechtsbescheinigungen

Vorkaufsrechtsbescheinigungen 15 (im Vorjahr 27)

5. Eingereichte Bauvorhaben
2019 2020 2021 2022

Gesamt davon: 30 29 22 17
Landwirtschaftliche Maßnahmen 3 1 0
Gewerbliche Maßnahmen 4 6 2 2
Wohngebäude 15 16 10 7
Garagen/Carports 2 3 0 3
An­, Aus­ und Umbaumaßnahmen 4 2 6 3
Nutzungsänderung 0 2 1 1
Bausachen der Vereine 0 0 0 0
Sonstige 0 0 0 0
Bauvoranfragen 1 0 0 1
Öffentl./kirchl. Maßnahmen 1 0 1 0
Vollständige Gebäudeabbrüche 0 0 1 0

6. Feuerwehreinsätze

2019 2020 2021 2022
13 3 4 5
2 6 7 6
15 9 11 11

Die 11 Feuerwehreinsätze in 2022 verteilen sich auf:

0
0
4
0
5
0
2
0
11

kostenfrei
mit Kostenersatz
Feuerwehreinsätze

Sonstiges

Alarmmeldung durch Brandmeldeanlagen
Technische Hilfeleistungen
Unwettereinsätze
Überlandhilfe

Großbrand
Mittelbrand
Kleinbrände

Brandeinsätze:ÿÿÿÿÿ

Gesamt
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